
D
ie „Toskana des Nordens“, wie die Region entlang von 

Saale und Unstrut genannt wird, profitiert vom war-

men, trockenen und besonders milden Mikroklima, das 

den Weinbau seit Jahrhunderten begünstigt. Die hügelige Land-

schaft ist durch die mäandernden Flussläufe, zahlreiche Burgen 

und Schlösser sowie durch einzigartige Biotope mit einer viel-

SaaSaale-UnsUnstrut-Wt-Wt-Weinregionion

fältigen Tier- und Pflanzenwelt geprägt. Entlang der Fluss-

auen reihen sich an geschützten Talhängen und Steilterrassen 

Rebstöcke, Obstwiesen und malerische Weinberghäuschen. 

Für Weinkenner, Genussmenschen und Naturliebhaber ist 

der Burgen landkreis zwischen Saale und Unstrut mit all den 

Sehens würdigkeiten und Kulturdenkmälern eine Reise wert. 
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»Die v»Die vollfruchtigen Weinn Weine bringen genug frnug frische ische Säure und Kraft miaft mit, 

um sicum sich bis zu 5 Jahre lahre lang in der Flaschelasche zu st zu steigern. Lützkendorkendorf 

zeigt,zeigt, was das malerischerische Anbaugebiet Saalt Saalt Saale-Unste-Unstrut zu leisten veren vermag.« 

  – DER GROSSE JOHNSON, SECHSTE AUFLAGE –

„Den p„Den p„Den perfekten Weiein 

wird ewird ewird es nie geben. Aber  Aber 

die Vision dsion dsion davon ist es, was  was 

uns antreibttreibt, in D, in Demut vor deror der 

Natur Natur und als ihr s ihr s ihr Medium.“  

    – UWE LÜTZKENDORF –

U
we Lützkendorf gelingt es seit mehr als 20 Jahren, immens 

facettenreiche, komplexe Weine zu produzieren, die ihr 

Geheimnis nicht gleich preisgeben – und gerade deswegen im 

Gedächtnis bleiben. Sie produzieren eine Resonanz, die den einzigartigen 

Charakter der Böden ebenso aufnimmt wie die Grundaromatik der Sorte.

Die trockenen Weine der Karsdorfer Hohen Gräte bestechen mit ihrem 

mineralischen Charakter, sie sind ausdrucksstark und haben ein hohes 

Reife- und Lagerpotential. Finessenreich spiegeln sie die Einzigartigkeit 

des Terroirs wider.  

ChaCharakterterstark:: Di Die Weinee



ZwiZwischen TraTraditionen undundund Visionen AusAus gutenten Gründünden en das Besteste 

„Als W„Als Winzerfamilie leben leben wir von und mit d mit d mit der Natur. Ein ökologischogisches 

GleichGleichgewicht in den Reben Rebkulturen, verbunderbunderbunden mit reduziertem AnschnAnschnitt, 

dem Audem Ausdünnen von BlätteBlättern und Trauben soen soen sowie einer späten Leten Lese se 

bildenbilden die Grundlage fürge für Spitzenqualitätenitäten.“  .“   

    – UWE LÜTZKENDORF – 

D
er Familienbetrieb bewirtschaftet eine Rebfläche von 

ca. 10 Hektar – vorwiegend mit traditionellen Rebsorten 

der Region: Riesling, Weißburgunder und Silvaner. Da rüber 

hinaus kultivieren die Lützkendorfs mit großer Leidenschaft Sorten 

wie Spätburgunder und den Blauen Zweigelt. Über dem 51. Breiten-

grad, im Regenschatten des Harzes, sind die Sommer heiß und die 

Winter kalt – bessere klimatische Bedingungen für die Reben sind 

kaum vorstellbar. Zudem bleibt den Trauben dank der langen Vege-

tationsperiode und der späten Lese, oft erst im Oktober, aus reichend 

Zeit zu reifen und ihre vollen Aromen auszubilden.

KARSDKARSDORFER HOHE HOHE GRÄTE

Die Premiumlage „Karsdorfer Hohe Gräte“ besteht aus zwei Wein-

bergsflächen – einem historischen Weinberg und dem Kalksteinbruch. 

Charakter istisch für die historische Weinberglage sind Doppelquarzit-

böden, eine aufgewölbte Schicht zwischen Muschelkalk und Buntsand-

stein. Diese Formation findet man sonst nur in wenigen deutschen Wein-

berglagen sowie in den besten Grand-Cru-Lagen im Burgund. Angebaut 

werden hier Weißburgunder, Silvaner und Riesling. Der Kalksteinbruch 

ist eine renaturierte Fläche, auf der bis in die frühen 90er-Jahre Kalk-

stein für die Zementproduktion gewonnen wurde. Er liegt am Rande 

eines 400 Hektar großen Kessels mit bis zu 40 Meter hohen Fels wänden. 

Durch die Neuschichtung des Bodens nach geologischen Gesichts-

punkten mit Kalkstein, Gipskeuper, roten und grünen Tonen entstanden 

4,5  Hektar einzigartige Anbaufläche. Mit Gewinn für den Wein, denn 

durch das besondere Mikroklima, die langen Sonnenstunden und die 

einzigartige Bodenbeschaffenheit des Kalksteinbruchs profitieren Weiß-

burgunder, Riesling, Traminer, Spätburgunder und Portugieser.

„Wie der Winzer so der Wein“, sagt man. Wenn es diese Redensart nicht längst schon gäbe – 

man müsste sie für Uwe  Lützkendorf erfinden. Seine Weine sind authentisch und vielschichtig. 

Sie haben Seele. Und sie haben Charakter. 

D
as Familienweingut Lützkendorf erzeugt seit Jahrzehnten ausge-

zeichnete und prämierte Qualitätsweine von unverwechselbarem 

Geschmack. Rebsorten wie Riesling, Weißburgunder und 

 Silvaner, Roter Traminer und Gutedel werden auf den Wein bergen 

der Lützken dorfs schonend und nachhaltig kultiviert. Uwe 

Lützken dorf, heute passionierter Winzer, damals nach der 

Wende frisch diplomierter Ingenieur für Gärungs- und 

Getränketechnologie, setzte alles daran, die einstige 

Familientradition wieder aufleben zu lassen. 1991 

bekam die Familie die Weinbergflächen zurück, 

die sie während der Zwangskollektivierung 

der 50er Jahre abgeben musste. 

Viel persönliches Engagement, Leidenschaft 

für den Winzerberuf und ein ausgezeichnetes 

Gespür für die Nuancen herausragender Weine 

zeichneten sich in den ersten eigenen Weinen des Gutes 

ab. Bereits vier Jahre später konnten die Lützkendorfs den 

exklusiven Adler des „Verbandes Deutscher Prädikatswein-

güter“ (VDP) auf ihre Etiketten drucken – ein Ritterschlag, denn 

die strengen Qualitätskriterien erfüllen nur wenige Weingüter. Uwe 

Lützken dorf verwirklicht seither seine ganz eigene Idee vom  perfekten 

Wein – naturnah, charaktervoll, individuell. 

FREYBFREYBURGER EDEL EDELACKER

Edle Weine gedeihen nur auf edlen Böden. Die Premium-

lage Freyburger Edelacker ist mit besonders frucht-

baren, tiefgründigen Böden gesegnet. Außer-

gewöhnlich für die von Muschelkalkverwitterung 

geprägte Bodenstruktur ist der hohe Anteil 

von lehmigen und tonigen Feinerden, die 

das Regenwasser binden. Hier findet 

der Blaue Zweigelt ideale Reife-

bedingungen. Wegen der steilen 

Hanglage mit einer Nei-

gung von 45 % ist die 

Lese hier besonders 

anspruchsvoll.
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